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Genug Masken im Gewerbepark 

Regensburg (rs). Um die Mieter im Gewerbepark bei der Umset­
zung des Infektionsschutzes und der geltenden Hygienevorschrif­
ten zu unterstützen, hatte der Mieterbeirat zusammen mit dem 
Geschäftsführer der Gewerbepark Regensburg GmbH, Roland See­
hofer (re.), die Idee, Schutzmasken bei der Ellipsa Medical Services 
GmbH im Gewerbepark zu ordern und zu reservieren. ,,Die Be­
schaffung dieser Masken ist ja derzeit ein großes Thema. Wir freu­
en uns, dass wir mit der Ellipsa GmbH einen langjährigen Mieter 
im Gewerbepark in die Aktion einbinden konnten, um unseren 
350 Mietern Zugang zu 35 ooo Masken zu verschaffen", so Seeho­
fer. Das Bild zeigt ihn mit Ellipsa-Geschäftsführer Johannes Er-

Stellvertretend fOr eine ganze Branche gingen Karl von Jena (vorne) und viele weitere Gastronomen auf die Barrikaden. Foto: Jonas Raab 

Ein Meer aus leeren Stühlen 
mannsreiter (li.) und Mieterbeirat Ralf Leidner. Foto: Meßmann 

Preis für neue Bürowelt 

Regensburg (rs). Wohlfühlen im Büro? Ja, das geht! Mit dem Ex­
periment „Neue Bürowelten'' hat das Bayemwerk im vergangenen 
Jahr am Standort Regensburg auf gut 500 Quadratmetern ein 
grundlegend neues Konzept für einen ausgewogenen Arbeitsplatz 
und innovative Arbeitsmethoden getestet. Jetzt wurde Bayerns 
größter Netzbetreiber für seine neuen Bürowelten von der Indust­
rie- und Handelskammer Regensburg mit dem IHK-Personalma­
nagement-Award in der Kategorie „Großunternehmen" ausge-
zeichnet. Foto: Landgraf 

Freisitze, Steuern, 
Rettungsfonds 
was Regensburgs 
existenzbedrohte 
Gastronomen von 
der Politik for­
dern. 

Von Jonas Raab 

Regensburg. Unzählige, unglei­
che und vor allem unbesetzte 
Stühle mitten auf dem Haid­
platz animierten vergangenen 
Freitag manch Passanten zum 
Schnappschuss. Was wie eine 
extravagante Kunst-Installation 
wirkte, hatte einen ernsten Hin­
tergrund: 50 Regensburger Gast­
ronomen machten stellvertre­
tend für rund 500 Betriebe des 
Gastgewerbes auf die prekäre Si­
tuation in ihrer Branche auf­
merksam. 

Karl von Jena, Betreiber der An­
na-Cafes in den Arcaden und der 
Schnupftabakfabrik, eröffnete 
die Demonstration am Freitag­
nachmittag unumwunden: .Wir 
bangen um unsere Existenzen. 
Eine große Welle der Insolven­
zen droht", sagte er im Beisein 
der Regensburger Oberbürger­
meisterin Gertrud Maltz­
Schwarzfischer. Bundesweit sei­
en aktuell 98 Prozent aller im 
Gastgewerbe Angestellten in 
Kurzarbeit. Geschlossene Res­
taurants, Bars und Hotels seien 
auch für Zulieferer, Einzelhan­
del, Tourismus und Kultur eine 
Bedrohung .• Wir brauchen drin­
gend weitere Unterstützung von 
der Politik", sagte von Jena des­
halb. 

OB „überwältigt" 

Konkret fordert das Bündnis der 
Regensburger Gastronomen ei­
nen Rettungsfond, der nicht zu­
rückbezahlt werden muss, die 
Verstetigung der auf sieben Pro­
zent gesenkten Mehrwertsteuer 
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auf Essen, leichteren Zugang zu 
Schnellkrediten für kleinere Be­
triebe, den Abbau bürokrati­
scher Hürden, die Unterstüt­
zung von den Kommunen bei 
Freisitzgebühren und der Ge­
werbesteuer sowie umsetzbare 
Regularien fürs Wiederhochfah­
ren. Der Vorfreude, bald wieder 
öffnen zu können, stehe große 
Sorge gegenüber, sagte von Jena: 
.Vieles ist hier noch unklar, die 
Auflagen werden für unsere 
Branche entscheidend sein." 
Viele der Forderungen sind Bun­
des- oder Landessache. Florian 
Mascarello, Inhaber des Dech­
bettener Hofs und Kreisvorsit­
zender des Bayerischen Hotel­
und Gaststättenverband DEHO­
GA Bayern e. V., nahm in seiner 
Ansprache auch die Kommune 
in die Pflicht - beispielsweise 
bei Gebühren, Bürokratie und 
Kompromissbereitschaft. 
Die Oberbürgermeisterin zeigte 
sich angesichts der Schilder, der 
Stühle und der Redner am Haid­
platz .überwältigt". Sie könne 

Trockenbau 

alles, was gesagt wurde, so un­
terschreiben, verwies aber auf 
das Problem der Zuständigkeit. 
Beispielsweise habe die Rechts­
aufsichtsbehörde eine schon 
aufgesetzte Stadtratsvorlage für 
einen Fond an die Regensburger 
Gastronomen doch noch über­
flüssig gemacht. Denn nur Bund 
und Länder dürften nicht rück­
zahlbare Wirtschaftsförderung 
betrieben, erklärte Maltz­
Schwarzfischer. 

Ideen erwünscht 

Auch Freisitzgebühren oder die 
Gewerbesteuer dürfe man nicht 
komplett erlassen, die Gebüh­
ren wolle man jedoch senken 
und bei der Steuer flexible Mo­
delle anwenden. Die Freisitzflä­
chen in der Stadt zu vergrößern, 
lehnte die Oberbürgermeisterin 
allerdings ab. Das sei schon des­
halb unfair, weil davon nur Ein­
zelne profitieren würden . .Aber 
wenn es kreative Ideen gibt, bit­
te kommen Sie auf uns zu", er­
mutigte sie. 
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